
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bitte ändern Sie den aktuellen Tierschutzgesetzesentwurf ab und verhindern Sie, dass sich Katzen 
unkontrolliert vermehren können und zu Streunerkatzen werden. 
 
Die Folgen sind Verletzungen, Krankheiten und Seuchen, an denen sie oft elendig zugrunde gehen. 
Konkretisieren Sie den Begriff "Zucht" im Tierschutzgesetz so, dass nur gewerbliche 
Rassekatzenzüchter eine Zucht anmelden können. 
 
Im derzeitigen Entwurf zum Tierschutzgesetz steht leider das genaue Gegenteil. Die Folge wäre, dass 
jeder (Bauer), der nicht kastrieren will, als Züchter durchgehen würde! 
Ich wohne selbst auf dem Land und schätze unsere Landwirte. Nicht jedoch, wie von den Bauern 
teilweise mit den Tieren umgegangen wird, insbesondere mit sogenannten 'Haustieren'. 
 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung, Tierleid zu vermeiden! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Doris Leitinger 
 

166/SN-280/ME XXV. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version) 1 von 1

www.parlament.gv.at




